
Bericht der Handball E-Jugend                                                           23.03.2025

Nachdem in den letzten Jahren unsere neu gegründete Handball-Jugendabteilung immer 
mehr Zulauf bekommen hat, haben wir Anfang letzten Jahres beschlossen, nach mehr als 
30 Jahren, wieder eine eigene E-Jugendmannschaft unter dem Namen TuS 
Linscheid-Heedfeld zur Saison 2024/25 zu melden.

Obwohl wir im Sommer, also kurz vor Saisonbeginn, ein paar fest eingeplante Spieler an 
den Verein mit dem Drachen verloren haben, haben wir trotzdem gesagt: „Wir ziehen das 
jetzt durch!“ So starteten wir im September 2024 in die Vorrunde der gemischten 
E-Jugend Lenne-Sieg. 

In den ersten Spielen musste die junge Mannschaft, die zum überwiegenden Teil aus 
Kindern im F-Jugendalter besteht, noch etwas Lehrgeld bezahlen. Allerdings konnte man 
beobachten, dass wir uns von Spiel zu Spiel steigerten und im vierten Spiel mit dem 
Unentschieden gegen die Mannschaft vom TuS Grünenbaum den ersten Punktgewinn 
feiern konnten.

So ging die Saison im November in der Kreisklasse 2 für uns weiter. Auch stieg im 
November mit Sebastian Schneider ein erfahrener ehemaliger Handballer aus Halver und 
Schalksmühle ins Trainerteam um Patrick Piepenstock und Sandra Hennigs ein.

In der Kreisklasse konnten wir am zweiten Spieltag mit dem 28:7 über den TV Olpe 2 
endlich unseren ersten Sieg feiern.

Diesem ließen wir bis heute 8 weitere Siege bei nur zwei Niederlagen und zwei 
Unentschieden folgen. Auch bei den in der E-Jugend vorgeschriebenen Vielseitigkeitstests
schnitten wir überdurchschnittlich gut ab. Und so hat die Mannschaft einen Spieltag vor 
Schluss noch die Möglichkeit die Meisterschaft zu gewinnen. Selbst wenn das nicht 
gelingen sollte, war das eine überragende erste Saison, die ihren Abschluss im Mai bei der
Mini-WM in Siegen finden wird. Dort werden wir als Kroatien an den Start gehen. Zur 
kommenden Saison 2025/26 werden wir dann schon zwei E-Jugend Mannschaften 
melden.

Alles in allem bin ich davon überzeugt, dass mit dem TuS Linscheid-Heedfeld in den 
kommenden Jahren im Jugendbereich wieder zu rechnen ist.

Patrick Piepenstock


